
edding Aktiengesellschaft
Ahrensburg

ISIN DE0005647903 (WKN 564790)
ISIN DE0005647937 (WKN 564793)

Wir laden unsere Stammaktionäre und unsere Vorzugsaktionäre ein zur 

ordentlichen Hauptversammlung 2024
der edding Aktiengesellschaft 

am 

Mittwoch, den 5. Juni 2024, um 10:00 Uhr

Marstall Ahrensburg, 

Lübecker Straße 8,

in 22926 Ahrensburg.

Der Einlass zur Hauptversammlung beginnt um 09:00 Uhr.

Hinweis: Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird nachfolgend auf eine geschlech­
terspezifische Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung für alle Geschlechter.
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TAGESORDNUNG

1.  Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der edding Aktiengesell-
schaft, des gebilligten Konzernabschlusses, des zusammengefassten 
Lage- und Konzernlageberichts sowie des Berichts des Aufsichtsrats 
zum 31. Dezember 2023
Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss und den Konzern­
abschluss in seiner Sitzung am 11. April 2024 gebilligt; damit ist der Jahresabschluss fest­
gestellt. Die Hauptversammlung hat zu Tagesordnungspunkt 1 deshalb keinen Beschluss 
zu fassen.

2.  Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns des Ge-
schäftsjahrs 2023
Der im Geschäftsjahr 2023 erzielte Jahresfehlbetrag in Höhe von € 3.385.974,28  wird 
in voller Höhe durch Entnahme aus den anderen Gewinnrücklagen ausgeglichen. Zudem 
werden € 541.341,69 aus den anderen Gewinnrücklagen entnommen, so dass die edding 
Aktiengesellschaft zum 31. Dezember 2023 einen Bilanzgewinn in Höhe von € 541.341,69 
ausweist.  

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den gesamten Bilanzgewinn als folgende Dividende 
an die Aktionäre auszuschütten:

 € 0,51 je Vorzugsstückaktie im rechnerischen Nennwert von € 5,00; 
dies sind bei 473.219 Stück dividendenberechtigten Vorzugsstückaktien € 241.341,69.

    € 0,50 je Stammstückaktie im rechnerischen Nennwert von € 5,00; 
dies sind bei 600.000 Stück dividendenberechtigten Stammstückaktien € 300.000.

Gemäß § 58 Abs. 4 Satz 2 Aktiengesetz ist der Anspruch auf die Dividende am dritten auf 
den Hauptversammlungsbeschluss folgenden Geschäftstag, das heißt am 10. Juni 2024, 
fällig. Die Dividende wird am 10. Juni 2024 ausgezahlt, sofern die Hauptversammlung 
dem Beschlussvorschlag zustimmt.

3.  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands für das Ge-
schäftsjahr 2023
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für das Geschäfts­
jahr 2023 Entlastung zu erteilen.

4.  Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats für das Ge-
schäftsjahr 2023
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats für das Ge­
schäftsjahr 2023 Entlastung zu erteilen.
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5.	� Wahl des Abschlussprüfers und des Prüfers für die Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung für das Geschäftsjahr 2024

	� a) �	� Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Baker Tilly GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsge­
sellschaft, Düsseldorf (Zweigniederlassung Hamburg), zum Abschlussprüfer und zum 
Konzernabschlussprüfer der edding Aktiengesellschaft für das Geschäftsjahr 2024 zu 
bestellen. 

b) �	� Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Baker Tilly GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsge­
sellschaft, Düsseldorf (Zweigniederlassung Hamburg), zum Prüfer für die Nachhaltig­
keitsberichterstattung der edding Aktiengesellschaft für das Geschäftsjahr 2024 zu 
bestellen. 

	� Mit der Bestellung des Prüfers für die Nachhaltigkeitsberichterstattung wird die an­
stehende Umsetzung der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) in deut­
sches Recht berücksichtigt, wonach kapitalmarktorientierten Gesellschaften i.S.d. § 
264d HGB bereits für das Geschäftsjahr 2024 eine Pflicht zur Erstellung eines Nach­
haltigkeitsberichts obliegen soll. Der Nachhaltigkeitsbericht wird als Teil des Lagebe­
richts dann zukünftig verpflichtender Prüfungsgegenstand im Rahmen einer betriebs­
wirtschaftlichen Prüfung zur Erlangung begrenzter Sicherheit sein.

6.	� Beschlussfassung über Satzungsänderungen

	 �Auf der Grundlage des im Dezember 2023 in Kraft getretenen Zukunftsfinanzierungs­
gesetzes (ZuFinG) ist der Zeitpunkt auf den sich der Nachweis des Aktienbesitzes zur 
Teilnahme an der Hauptversammlung beziehen muss, in § 123 Abs. 4 Satz 2 AktG vom 
„Beginn des 21. Tages“ vor der Versammlung auf den „Geschäftsschluss des 22. Tages“ 
bei der betreffenden Depotbank bzw. dem entsprechenden Intermediär (sog. Record Date) 
vorverlegt worden. Die genannte Vorschrift ist unmittelbar in Kraft getreten, so dass Rege­
lung in § 15 der Satzung der edding AG vom 14. Juni 2023 zum „Teilnahmerecht“, die noch 
an der bisherigen Gesetzeslage orientiert war, nicht mehr stimmig ist und hinter die neue 
gesetzliche Regelung „zurücktritt“. Vor diesem Hintergrund ist die genannte Satzungsre­
gelung entsprechend anzupassen. Die Anpassung erfolgt in einer Weise, dass die neue 
Formulierung des § 15 Abs. 1 und 2 der Satzung so gefasst ist, dass diese bei weiteren 
künftigen Gesetzesänderungen zum Teilnahmerecht der Aktionäre bzw. zur Stichtagsre­
gelung nicht erneut abzuändern ist. Insoweit wird über die Satzungsregelung hinaus auf 
die entsprechenden und jeweils geltenden gesetzlichen Vorschriften und die erläuternden 
Hinweise in der Einladung zur Hauptversammlung verwiesen. Im Übrigen ergeben sich 
keine rechtlichen Konsequenzen aus dem Umstand, dass die bisherige und nunmehr ab­
zuändernde Satzungsregelung damit zum Zeitpunkt der anstehenden Hauptversammlung 
formal nicht mehr dem geltenden Recht und den diesjährigen Bestätigungen der depot­
führenden Banken bzw. Intermediäre entspricht.

	� Vor diesem Hintergrund schlagen Vorstand und Aufsichtsrat vor, § 15 der Satzung wie 
folgt neu zu fassen:

1.	� Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind 
nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich unter Vorlage eines Nachweises ihres An­
teilsbesitzes mindestens sechs Tage vor der Versammlung anmelden. Dabei sind der 
Tag der Versammlung und der Tag des Zugangs der Anmeldung nicht mitzurechnen. 
Nähere Bestimmungen werden im Gesetz geregelt, weitere Erläuterungen finden sich 
in der Einberufung.
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2.	� Der Nachweis des Anteilsbesitzes sowie dessen Zugang bei der Gesellschaft richten 
sich nach den gesetzlichen Bestimmungen und den Erläuterungen in der Einberu­
fung. Die Bestätigung des Nachweises des Anteilsbesitzes muss in deutscher oder 
englischer Sprache verfasst sein. In der Einberufung können weitere Sprachen zuge­
lassen werden, in denen die Bestätigung verfasst sein kann.

7.	 Beschlussfassung über die Billigung des Vergütungsberichts
Die Hauptversammlung der börsennotierten Gesellschaft beschließt über die Billigung des 
nach § 162 AktG erstellten und geprüften Vergütungsberichts für das vorausgegangene 
Geschäftsjahr. 

Nach § 162 Abs. 1 AktG erstellen Vorstand und Aufsichtsrat der börsennotierten Gesell­
schaft jährlich einen klaren und verständlichen Bericht über die im letzten Geschäftsjahr 
jedem einzelnen gegenwärtigen oder früheren Mitglied des Vorstands und des Aufsichts­
rats von der Gesellschaft und von Unternehmen desselben Konzerns (§ 290 HGB) gewähr­
te und geschuldete Vergütung.

Vorstand und Aufsichtsrat haben den Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2023 unter 
Berücksichtigung der Vorgaben nach § 162 AktG erstellt und mit Beschluss des Vorstands 
vom 28. März 2024 und Beschluss des Aufsichtsrats vom 11. April 2024 beschlossen. Der 
Vergütungsbericht ist vom Abschlussprüfer geprüft worden und am 10. April 2024 mit ei­
nem Prüfvermerk gemäß § 162 Abs. 3 S. 3 AktG versehen worden. Der Vergütungsbericht 
ist nachstehend dargestellt und über die Internetseite www.edding.com/hv/ verfügbar.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss zu fassen:

Der nachstehend dargestellte Vergütungsbericht, über den der Vorstand am 28. März 2024 
und der Aufsichtsrat in seiner Sitzung am 11. April 2024 beschlossen haben, wird gebilligt.
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A. Vergütungsbericht des Vorstands für das Geschäftsjahr 2023
Der Bericht beschreibt die im Geschäftsjahr 2023 jedem einzelnen gegenwärtigen oder 
früheren Mitglied des Vorstands und des Aufsichtsrats von der edding Aktiengesellschaft 
und von Unternehmen desselben Konzerns (§ 290 HGB) gewährte und geschuldete Ver­
gütung und erläutert individualisiert die Struktur und die Höhe der einzelnen Komponenten 
der Vorstands­ und Aufsichtsratsvergütung.
Im Folgenden wird die konkrete Anwendung des am 2. Juni 2021 von der Hauptversamm­
lung der edding Aktiengesellschaft beschlossenen Vergütungssystems für die Mitglieder 
des Vorstands der edding Aktiengesellschaft im Geschäftsjahr 2023 beschrieben.
Dabei sind die Gesamtvergütung, die Bestandteile, aus denen sich die Gesamtvergütung 
zusammensetzt, alle festen und variablen Vergütungsbestandteile, deren jeweiliger rela­
tiver Anteil, eine Erläuterung, wie die Gesamtvergütung dem Vergütungssystem im Sinne 
der §§ 87a, 113 Abs. 3 S. 3 AktG entspricht, eine Erläuterung, wie die Gesamtvergütung 
die langfristige Leistung der Gesellschaft fördert sowie Angaben dazu, wie die Leistungs­
kriterien angewendet wurden, darzustellen. 

I. Gesamtvergütung
Das Vergütungssystem, das in der Hauptversammlung am 2. Juni 2021 beschlossen wur­
de, enthält gemäß den gesetzlichen Vorgaben Grenzen für die maximale Gesamtvergütung 
der Vorstandsmitglieder. Nachfolgend wird die tatsächliche Gesamtvergütung für das Ge­
schäftsjahr 2023 angegeben. Die Gesamtvergütung wird dabei an dieser Stelle ebenso 
wie im Vergütungssystem berechnet als die Vergütung, die für die erbrachte Tätigkeit im 
Geschäftsjahr 2023 gewährt wird in Abgrenzung zu der Vergütung, die dem Vorstand im 
Geschäftsjahr zugefl ossen ist. Dieser Unterschied ist für Vergütungsbestandteile relevant, 
die erst in Folgejahren dem Vorstand zufl ießen. Die so ermittelte Gesamtvergütung betrug 
im Geschäftsjahr 2023

für den Vorstandsvorsitzenden, Per Ledermann (PL), EUR 472.294,44

für das Vorstandsmitglied, Thorsten Streppelhoff (TS), EUR 442.879,89

für das Vorstandsmitglied, Sönke Gooß (SG), EUR 363.904,86

für das Vorstandsmitglied, Fränzi Kühne (FI), EUR 218.865,96

für das Vorstandsmitglied, Boontham Temaismithi (BOO), EUR 218.642,04
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II.	 Feste und variable Vergütungsbestandteile und deren relativer Anteil
Nachfolgend sind die Vergütungsbestandteile aufgeführt, die im Geschäftsjahr 2023 den 
Vorstandsmitgliedern zugeflossen sind einschließlich des relativen Anteils dieser Ver­
gütungsanteile an der Gesamtvergütungssumme, die sich hieraus ergibt: 

Vorstands-
mitglied

Gesamt- 
vergütung

EUR

Festvergütung
EUR

(Grundgehalt, 
Sachbezüge, 
Nebenleistun­

gen)*

STI
EUR

LTI**
EUR

relativer Anteil der Ver-
gütungsbestandteile an 
Gesamtvergütung in %

Feste 
Bestandteile

Variable 
Bestandteile

PL 396.990,44 316.990,44 80.000,00 0,00 79,85 20,15

TS 386.079,89 306.079,89 80.000,00 0,00 79,28 20,72

SG 289.826,50 233.926,50 55.900,00 0,00 80,71 19,29

FI 176.425,96 160.425,96 16.000,00 0,00 90,93 9,07

BOO 176.202,04 160.202,04 16.000,00 0,00 90,92 9,08

* nicht mit enthalten sind die Beiträge für Altersvorsorge für das Berichtsjahr 
** LTI aus dem Strategiezyklus bis 2026

Keinem Vorstandsmitglied ist im Berichtsjahr 2023 ein LTI für Leistungen aus einem zu­
rückliegenden Berichtsjahr zugeflossen.
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Nachfolgend sind die Vergütungsbestandteile, die aufgrund der im Geschäftsjahr 2023 
erbrachten Leistung entstanden (aber nicht notwendig dem Vorstand zugeflossen) sind, 
dargestellt einschließlich des relativen Anteils dieser Vergütungsanteile an der Gesamt­
vergütungssumme, die sich hieraus ergibt:

Vorstands-
mitglied

Gesamt- 
vergütung

EUR

Festvergütung
EUR

(Grundgehalt, 
Sachbezüge, 
Nebenleistun­

gen)*

STI
EUR

LTI**
EUR

relativer Anteil der Ver-
gütungsbestandteile an 
Gesamtvergütung in %

Feste 
Bestandteile

Variable 
Bestandteile

PL 472.294,44 350.494,44 13.800,00 108.000,00 74,21 25,79

TS 442.879,89 321.079,89 13.800,00 108.000,00 72,50 27,50

SG 363.904,86 272.604,86 10.300,00 81.000,00 74,91 25,09

FI 218.865,96 160.425,96 6.600,00 51.840,00 73,30 26,70

BOO 218.642,04 160.202,04 6.600,00 51.840,00 73,27 26,73

* mit enthalten sind die Beiträge für Altersvorsorge für das Berichtsjahr 
** Vorläufiger Zwischenwert für das Geschäftsjahr 2023 im Rahmen der Mehrjahresvergütung

Die Werte der Festvergütung der Vorstandsmitglieder PL, TS und SG sind in der tabellari­
schen Aufstellung zur im Geschäftsjahr aufgrund der erbrachten Leistung entstandenen 
Vergütung höher als in der Tabelle der im Geschäftsjahr zugeflossenen Vergütung ausge­
wiesen. Grund hierfür ist, dass die Beiträge für Altersvorsorge den Vorstandsmitgliedern 
nicht persönlich zufließen und somit in der Darstellung der im Geschäftsjahr zugeflosse­
nen Festvergütung nicht einbezogen werden.
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Nachrichtlich sei hier noch die damit korrespondierende Zielvergütung für das Geschäfts­
jahr 2023 angegeben, die sich gemäß der vertraglichen Regelungen bei 100 % Erreichung 
der variablen Ziele ergeben hätte: 

Vorstands-
mitglied

Ziel- 
vergütung

EUR

Festvergütung
EUR

(Grundgehalt)*

Ziel-STI
EUR

Ziel-LTI
EUR

relativer Anteil der Ver-
gütungsbestandteile an 

Zielvergütung in %

Feste 
Bestandteile

Variable 
Bestandteile

PL 504.500,00 304.500,00 80.000,00 120.000,00 60,36 39,64

TS 504.500,00 304.500,00 80.000,00 120.000,00 60,36 39,64

SG 393.600,00 243.600,00 60.000,00 90.000,00 61,89 38,11

FI 247.200,00 151.200,00 38.400,00 57.600,00 61,17 38,83

BOO 247.200,00 151.200,00 38.400,00 57.600,00 61,17 38,83

* �mit enthalten sind die Beiträge für Altersvorsorge für das Berichtsjahr, soweit diese aus Gehaltsumwandlung 
stammen

Daneben erfolgten im Berichtsjahr 2023 Pensionszahlungen in Höhe von insgesamt ​
EUR 137.007,60 an ehemalige Vorstandsmitglieder, von denen die letzte Person im Jahr 
2008 ausgeschieden ist, die hier aus Transparenzgründen Erwähnung finden.

III.	� Erläuterung, wie die festen und variablen Vergütungsbestanteile dem 
Vergütungssystem entsprechen
Die relativen Anteile der festen und variablen Vergütungsbestandteile an der Zielvergütung 
entsprechen den Vorgaben im Vergütungssystem. Hinsichtlich dieser Betrachtung sind 
nicht die Zuflüsse im Geschäftsjahr 2023 relevant, sondern die Vergütungsbestandteile, 
die für die Tätigkeit in 2023 gewährt wurden. Im Vergütungssystem der edding Aktien­
gesellschaft ist ein relativer Anteil der festen Vergütungsbestandteile an der Zielvergütung 
von ca. 60 % festgelegt. Für die variablen Vergütungsbestandteile sieht das Vergütungs­
system demgemäß einen relativen Anteil an der Zielvergütung in Höhe von 40 % vor. Der 
relative Anteil der festen Vergütungsbestandteile an der Zielvergütung für das Geschäfts­
jahr 2023 beträgt zwischen 60,36 % und 61,89 %, der relative Anteil der variablen Vergü­
tungsbestandteile an der Zielvergütung demgemäß zwischen 38,11 % und 39,64 %. Dies 
entspricht somit den Vorgaben des Vergütungssystems.
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IV.  Erläuterung, wie die Vergütung die langfristige Entwicklung der 
 Gesellschaft fördert
Den Mitgliedern des Vorstands wird im Rahmen von Long­Term­Incentives (kurz LTI) eine 
langfristige variable Vergütung gewährt. Bemessungsgrundlage für die Langfristvergütung 
im Allgemeinen ist die strategische Weiterentwicklung des Unternehmens unter Einbezie­
hung von Nachhaltigkeitszielen. Die langfristige variable Vergütung der Vorstandsmitglie­
der ist von der Erreichung langfristiger strategischer Ziele abhängig, wie sie in der Balanced 
Scorecard (BSC) für einen Mehrjahres­Zeitraum festgelegt werden. Nach Ablauf dieser Pe­
riode wird eine Bewertung vorgenommen und die kumulierte langfristige Vergütung für die 
betreffenden Jahre ausgezahlt. Für die strategische Steuerung des edding Konzerns wird 
derzeit die Balanced Scorecard für den Zeitraum 2021­2026 genutzt. Da die Vorstands­
dienstverträge unterschiedliche Laufzeiten aufweisen, erfolgt die Auszahlung – vorbehalt­
lich vorzeitiger Vertragsaufl ösungen –  ggf. erst mehr als ein Jahr nach Ablauf der Verträge. 

Das für die strategische Steuerung des edding Konzerns genutzte Balanced Scorecard 
System wurde – wie bereits im Geschäftsbericht 2022 angekündigt – im ersten Halbjahr 
2023 neu strukturiert. Die wesentlichen Änderungen sind wie folgt: 

  Die Ausrichtung zu einem „Profi t­For­Unternehmen“ wird ausdrücklich in der Strategie 
und der Balanced Scorecard verankert. Darunter verstehen wir die Transformation von 
einem profi torientierten Unternehmen („for­profi t“) hin zu einem sinnökonomischen 
Unternehmen („profi t­for“); Profi t soll kein Selbstzweck sein, sondern Mittel zum Zweck, 
um unserer gesellschaftlichen Verantwortung nachzukommen. Entsprechend haben 
wir bereits seit einigen Jahren in der Präambel unserer Satzung entsprechend fest­
gelegt, dass die edding Gruppe die nachhaltige Entwicklung der Gesellschaft fördern 
soll mit dem Ziel, eine lebenswerte Welt für kommende Generationen zu erhalten und 
zu schaffen.

  Die bisherige Gliederung in Why, How, What und Finance & Risk wird abgelöst durch die 
Dimensionen  Strategie, Hebel und Marktherausforderungen.

  Das bisherige EBIT­Ziel einer Marge von 10 % erscheint aufgrund der Nachwirkungen 
der Krisen der letzten Jahre nicht mehr erreichbar und wird durch ein absolutes Ziel von 
10,0 Mio. EUR ersetzt. Das Umsatzziel und die fi nanziellen Leitplanken bleiben jedoch 
unverändert.

Die neuen Dimensionen der Balanced Scorecard stellen sich wie folgt dar:

Dimension Inhalt Beschreibung

Strategie Die Strategischen Kernziele
Vom „For Profi t“­ zum „Profi t for“­Unternehmen für die 
Bereiche ökologischer, sozialer, ökonomischer und 
interner Nachhaltigkeit 

Hebel Die Ziele für unsere 
Organisationsentwicklung

Ziele in den Bereichen Führung, Kollaboration, Marke, 
Kultur und Nutzerorientierung.

Marktheraus­
forderung Die Ziele für unsere Kernmärkte Märkte: Büro und Industrie, Neue Arbeitswelten, 

Kreatives Gestalten sowie neue Märkte 
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Die Group Balanced Scorecard stellt die oberste Hierarchieebene des Systems dar und 
bildet über vier Nachhaltigkeitsstrategie­Bereiche, fünf Hebel und vier Marktherausforde­
rungen unsere 4-5-4 Strategie ab:

Im Abschnitt Strategie geht es darum, dass wir unser Unternehmen von einem „For Profi t“ 
zu einem„Profi t­For“­Unternehmen zu entwickeln. Ziel ist, dass Profi t kein Selbstzweck, 
sondern Mittel zum Zweck wird, unserer gesellschaftlichen Verantwortung nachzukom­
men. Diese wird gemessen in den vier Bereichen ökologischer, sozialer, ökonomischer und 
interner Nachhaltigkeit. 

Der Abschnitt Hebel beschreibt, welche Voraussetzungen für die Strategie in unserer 
 Organisationsentwicklung geschaffen werden müssen. Fünf wesentliche Hebel sind iden­
tifi ziert und mit Zielen defi niert: Führung, Kollaboration, Marke, Kultur und Nutzerorientie­
rung.

Der Bereich Marktherausforderung enthält die kommerziellen Ziele unserer vier wesent­
lichen Märkte: Büro und Industrie, Neue Arbeitswelten, Kreatives Gestalten sowie generell 
neue Märkte.

Die hier genannten Finanzziele sind dabei unverändert strategische Ziele, die für sich ge­
nommen keinen Prognose­Charakter haben. Im Rahmen einer jährlichen Finanzplanung 
werden wir weiterhin Jahresziele festlegen, auf deren Basis wir dann Prognosekorridore 
veröffentlichen. 

Finanzielle und nichtfi nanzielle Steuerungsgrößen

Im Bereich der Strategischen Kernziele konnten folgende Ziele konkretisiert werden: 

  Für die ökologische Nachhaltigkeit unter anderem die Umsetzung eines Projektport­
folios zur Verringerung unseres CO2­Ausstoßes um 3.000 Tonnen kumuliert bis 2026.

  Für die soziale Nachhaltigkeit unter anderem die Umsetzung eines Projektportfolios, 
mit dem 10.000 Menschen der Ausdruck der eigenen Persönlichkeit im Sinne unseres 
WHY erleichtert wird.

  Für die ökonomische Nachhaltigkeit unter anderem Bruttoumsatzerlöse von 200 Mio. 
EUR sowie ein Konzern­EBIT von 10 Mio. EUR bis 2026.

  Für die interne Nachhaltigkeit unter anderem Ziele in der Mitarbeiterzufriedenheit sowie 
der Freiwilligenarbeit in Nachhaltigkeitsthemen.

Auch für die fünf Organisationsentwicklungsziele sowie die Herausforderungen in unse­
ren vier Kernmärkten sind entsprechende (teilweise fi nanzielle, teilweise nicht­fi nanzielle) 
Kennzahlen defi niert. 

10
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Group Balanced Scorecard

Shoulder2Shoulder: 
aligned towards our 
profit-for-strategy

Stay profitable
in a stagnating office market 

AuthenticityValues

Vision

Empowerment Truly Caring Pioneering Spirit

Overall Strategic Goal

Tactics (4-5-4)

Become a profit for company

4 Sustainability Goals

Internal Environmental Social  Economic

for our eddings 
we give high motiva-
tion and opportunity 
to engage for society

for the environment 
we use less resources 
through edding minus 
3000

for humankind 
we help at least 
10.000 people to dare 
to be who they are

for our company 
we earn enough profit. 
Because no purpose, 
no profit, no purpose 

150 150 150 200

To become a profit-for-company, we will walk 
shoulder to shoulder as daring pioneers led 
by value-based leaders based on a strong 
brand and deep user understanding... 

250

…and will win our market battles in core 
markets and build new business fields

350

50 125

We dare: 
we are courageous 
profit for pioneers

50 Become go-to-partner in new work50

Brand Power: 
Be a pioneer on purpose brand 50 Expand our position in a growing 

creative market 75

End-User Centered: 
Understand the consumer and 
act on it fast

50 Develop future-ready new business 
fields100

Leadership: 
Leading towards our WHY, vision and 
strategic plan based on our values

50

Purpose (WHY) We care so that you dare to be who you are

Pioneer on Purpose

5 Levers (HOW) 4 Market Battles (WHAT)

1.250

650

600

SUMMARY
We will prove that a traditional family company can contribute to a 
better world SUSTAINABLY – by winning core market battles based 
on new competences and old values 

Durch dieses der langfristigen Vergütungskomponente zugrunde gelegte Balanced 
Scorecard-System wird die langfristige Entwicklung der edding Aktiengesellschaft geför­
dert. Dieser Vergütungsbestandteil war Teil der Vergütung der Vorstände im Geschäftsjahr 
2023, hat allerdings aufgrund der Langfristigkeit in diesem Geschäftsjahr noch nicht zu 
einem Zufluss geführt.

11
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V. Erläuterung, wie die Leistungskriterien angewendet wurden
Die variable Vergütung ist anhand folgender fi nanzieller und nicht­fi nanzieller Leistungs­
kriterien berechnet worden:

1. STI I
Die kurzfristige Komponente STI Teil I ist an die fi nanzielle Kenngröße EBIT (Earnings be­
fore Interest and Tax) des edding Konzerns gebunden. Bei dem EBIT handelt es sich um 
die Gesamtleistung des Konzerns abzüglich Materialaufwand, Personalaufwand und Ab­
schreibungen (inklusive auf Nutzungsrechte im Sinne des IFRS 16), zuzüglich sonstiger 
betrieblicher Erträge und abzüglich sonstiger betrieblicher Aufwendungen.

Für die Berechnung des Auszahlungsbetrags gilt folgendes: Die Zielgröße ist das geplante 
EBIT bereinigt um die in der Planung enthaltene kurzfristige erfolgsabhängige Vergütung 
(STI Teil I und Teil II) für alle Mitglieder des Vorstands. Das tatsächlich erreichte EBIT wird 
in gleicher Weise um die darin enthaltene kurzfristige erfolgsabhängige Vergütung (STI 
Teil I und II) für alle Mitglieder des Vorstands bereinigt.

Der Aufsichtsrat legt für die Vorstandsmitglieder individuelle Zielbeträge bei Erreichung 
von 100 % des Zielergebnisses sowie Maximalbeträge für das jeweilige Geschäftsjahr 
(Bonus­Cap) fest.

Der Anspruch der Vorstandsmitglieder erhöht oder vermindert sich im Fall der Über­ oder 
Unterschreitung des jeweils erzielten Ergebnisses wie folgt:

Berechnungsgrundlage (Progressionskurve) der kurzfristigen Komponente STI Teil I:

Kernziel edding Messgröße Ausprägung Ziel Ausprägung Bonus* Progression

Unternehmeri­
scher Erfolg

Kurzfristiger 
Ergebnisbeitrag 
(EBIT des edding 
Konzerns)

> 137,5 %

100 % Budget

≤ 50 %

175 %

100 %

0 %

Linear zwischen 
<50 % und 137,5 %

* Beispiel: 

  Budgetziel EBIT EUR 9,5 Mio. EBIT zzgl. Bereinigung STI I+II um EUR 0,5 Mio. = EUR 10 Mio.

  Zielerreichung EBIT EUR 10,4 Mio. zzgl. Bereinigung STI I+II um EUR 0,6 Mio. = EUR 11 Mio.

  Dies führt zu 110 % Zielerreichung / 120 % Bonusauszahlung 

Konkrete Leistungsfeststellung für die Vorstandsmitglieder:

  Zielgröße EBIT für das Geschäftsjahr 2023: EUR 4,5 Mio. EBIT zzgl. Bereinigung STI I+II 
um EUR 0,3 Mio. = EUR 4,8 Mio.

  Zielerreichung EBIT EUR ­2,4 Mio. zuzüglich Bereinigung STI I+II um EUR 0,0 Mio.* zu­
züglich weiterer EUR 5,6 Mio. Effekt aus dem Verkauf der edding Argentina S.A = EUR 3,2 
Mio. Die Planung für das Geschäftsjahr 2023 wurde unter der Going­Concern­Annahme 
für edding Argentina S.A. aufgestellt, somit ist der Effekt aus deren Verkauf nicht in der 
Zielgröße enthalten.

Dies führt zu 67 % Zielerreichung / 34 % Bonusauszahlung  

12
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STI I Leistungsfeststellung/
Grad der Zielerreichung

Tatsächliche 
Vergütung

EUR

PL 34 % 13.800,00

TS 34 % 13.800,00

SG 34 % 10.300,00

FI 34 % 6.600,00

BOO 34 % 6.600,00

* �Die Berechnung enthält eine Rundungsdifferenz in der Bereinigung STI I+II: In EUR lautet die Berechnung EBIT 
EUR -2.448.190,68 zuzüglich Bereinigung STI I+II um EUR 51.200,00 zuzüglich weiterer EUR 5,589.657,21 
Effekt aus dem Verkauf der edding Argentina S.A = EUR 3.192.666,53.

2.	 STI II

Die kurzfristige Komponente STI Teil II ist an die finanzielle Kenngröße Jahresüberschuss 
im Einzelabschluss der edding Aktiengesellschaft gebunden.

Als Zielgröße wird grundsätzlich ein Mindest-Jahresüberschuss in Höhe von EUR 3,0 Mio. 
angenommen. Davon kann durch Beschluss des Aufsichtsrats abgewichen werden. Für 
das Geschäftsjahr 2023 beträgt die Zielgröße gemäß Beschluss des Aufsichtsrats vom 
13. Dezember 2022 EUR 1,0 Mio. 

Für die Berechnung der Bemessungsgrundlage gilt folgendes: Die Zielgröße ist der Jah­
resüberschuss von EUR 3,0 Mio. (sofern nicht abweichend festgelegt) bereinigt um die 
erfolgsabhängige Vergütung (nur STI Teil II) für alle Mitglieder des Vorstands (siehe Bei­
spielrechnung). Der tatsächlich erreichte Jahresüberschuss wird in gleicher Weise um die 
darin enthaltene kurzfristige erfolgsabhängige Vergütung (nur STI Teil II) für alle Mitglie­
der des Vorstands bereinigt. Dabei wird die auf die Tantieme entfallende kalkulatorische 
Steuerquote mit pauschal 30 % angenommen. 

Der Anspruch verändert sich im Fall der Über- oder Unterschreitung des jeweils erzielten 
Ergebnisses wie folgt:

Berechnungsgrundlage (Progressionskurve) der kurzfristigen Komponente STI Teil II:

Kernziel edding Messgröße Ausprägung Ziel Ausprägung Bonus Progression

Finanzielle  
Stabilität

Jahresüberschuss 
der edding  
Aktiengesellschaft

> Zielwert des 
Fiskaljahres

Zielwert des 
Fiskaljahres

< Zielwert des 
Fiskaljahres 

100 % 

100 % 

0 %

Binär: 

0 % oder 100 %

13
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Konkrete Leistungsfeststellung für die Vorstandsmitglieder:

Im Jahr 2023 entstand kein Jahresüberschuss, sondern ein Jahresfehlbetrag der edding 
Aktiengesellschaft nach HGB – dieser beträgt 3,4 Mio. EUR. Das Ergebnis liegt unter 
dem Wert eines Jahresüberschusses von 1,0 Mio. EUR. Somit ist das Ziel des STI II zu 
0 % erreicht.

STI II Leistungsfeststellung/
Grad der Zielerreichung

Tatsächliche 
Vergütung

EUR

PL 0 % 0,00

TS 0 % 0,00

SG 0 % 0,00

FI 0 % 0,00

BOO 0 % 0,00

3. LTI

Das Balanced Scorecard-System, das die Berechnungsgrundlage für den LTI bildet, wurde 
bereits unter A. IV erläutert. Nachfolgend ein Berechnungsbeispiel:

Berechnungsgrundlage (Progressionskurve) der langfristigen Komponente:

Kernziel edding Messgröße Ausprägung Ziel Ausprägung Bonus Progression

Strategische 
Weiterentwicklung

Balanced  
Scorecard 2026

> 1.250 Pkt.

1.000 Pkt.

700 Pkt.

< 700 Pkt. 

125 %

100 %

70 %

0 %

Linear zwischen 
700 und 1.250 Pkt.

Bei der Messung der Zielerreichung sind bis zu 1.250 Punkte erreichbar. Ab 1.000 Punkten 
gilt die Strategie als erfolgreich umgesetzt, was einer Zielerreichung von 100 % entspricht 
–siehe bereits oben unter A.IV.

Für die Rückstellung des LTI zum 31. Dezember 2023 wurde eine vorläufige Zielerreichung 
von 90 % angenommen; die im ersten Quartal 2024 erfolgte Evaluation zum 31. Dezem­
ber 2023 hat eine voraussichtliche Zielerreichung von 88,5 % ergeben, woraufhin die 
Rückstellung nicht mehr angepasst wurde. Die finale Ermittlung der Zielerreichung erfolgt 
nach Abschluss des Jahres 2026; bis dahin finden weiterhin halbjährliche Evaluationen 
der voraussichtlichen Zielerreichung statt, die dann die Grundlage der Rückstellungsbil­
dung für die betreffenden Geschäftsjahre bilden.  

14
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VI.	 Vertikalvergleich, § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 AktG
Gemäß § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 AktG ist auch die jährliche Veränderung der Vergütung, der 
Ertragsentwicklung der Gesellschaft sowie der über die letzten fünf Geschäftsjahre betrach­
teten durchschnittlichen Vergütung von Arbeitnehmern auf Vollzeitäquivalenzbasis, verglei­
chend darzustellen. Der Gesetzeswortlaut des § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 AktG legt nahe, dass 
dieser fünfjährige Betrachtungszeitraum nur für die jährliche Veränderung der durchschnitt­
lichen Arbeitnehmervergütung und nicht für die jährliche Veränderung der anderen beiden 
Vergleichsgrößen gilt. Aus Art. 9b Abs. 1 UAbs. 2 lit. b Aktionärsrechte-RL geht indes hervor, 
dass für einen Zeitraum, der sich auf mindestens die letzten fünf Geschäftsjahre erstreckt, 
über (i) die jährliche Veränderung der Vergütung der Organmitglieder, (ii) die jährliche Ver­
änderung der Leistung der Gesellschaft und (iii) die jährliche Veränderung der durchschnitt­
lichen Arbeitnehmervergütung zu berichten ist. Für § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 AktG folgt daraus 
erstens, dass nicht über die „jährliche Veränderung der Ertragsentwicklung“, sondern über 
die Ertragsentwicklung im Sinne der jährlichen Veränderung der Erträge der Gesellschaft 
zu berichten ist. Zweitens ist in Bezug auf die Arbeitnehmervergütung keine auf fünf Jahre 
berechnete Durchschnittsbetrachtung anzustellen, sondern die jährliche Veränderung der 
Durchschnittsvergütung anzugeben. Drittens sind sowohl die Angaben zur Organvergütung 
als auch jene zu den Erträgen der Gesellschaft und zur Durchschnittsvergütung der Arbeit­
nehmer auf die letzten fünf Geschäftsjahre zu beziehen.

Gemäß § 26j Abs. 2 S. 2 EGAktG gilt eine Übergangserleichterung dergestalt, dass derzeit 
ein Vergleich der durchschnittlichen Vergütung von Arbeitnehmern auf Vollzeitäquivalenz­
basis nicht auf die Jahre vor Einführung des § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 AktG erstreckt werden 
muss (also kein Vergleich über die letzten fünf Geschäftsjahre). Ein Vorjahresvergleich mit 
der Vergütung von Arbeitnehmern auf Vollzeitäquivalenzbasis erfolgt daher erst seit dem 
Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2022.

Nachfolgend wird mit Blick auf die Übergangsvorschrift des § 26j Abs. 2 S. 2 EGAktG und 
gemäß einer richtlinienkonformen Auslegung des § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 AktG für das dritte 
Berichtsjahr die jährliche Veränderung der Arbeitnehmervergütung und ein Fünf-Jahres-Ver­
gleich der jährlichen Veränderung der Vergütung der Organmitglieder und der jährlichen Ver­
änderung der Ertragsentwicklung der Gesellschaft dargestellt. Hierbei sei klarstellend dar­
auf hingewiesen, dass die Veränderung der Organvergütung für die Zeiträume, in denen die 
Regelung des § 162 AktG noch nicht in Kraft war, nicht aufgeführt wird.

15

197783_Annual_Shareholder_Assembly_2024_04.indd   15197783_Annual_Shareholder_Assembly_2024_04.indd   15 18.04.2024   09:39:2418.04.2024   09:39:24



Veränderung 
2019 zu 2018 

Veränderung 
2020 zu 2019

Veränderung 
2021 zu 2020 

Veränderung 
2022 zu 2021

Veränderung 
2023 zu 2022

Vorstandsmitglieder

Per Ledermann n/a n/a + 12,83 % + 1,12 % ­ 12,07 %

Thorsten Streppelhoff n/a n/a + 35,62 % ­ 1,02 % ­ 14,53 %

Sönke Gooß n/a n/a + 38,12 % ­ 4,35 % ­ 8,06 %

Fränzi Kühne n/a n/a n/a n/a + 109,93 %

Boontham
Temaismithi

n/a n/a n/a n/a + 109,53 %

Ertragslage

Jahresüberschuss/-
fehlbetrag der edding 
Aktiengesellschaft 
TEUR

­ 37,82 %

2018:6.620

2019: 4.116

+ 2,77 %

2019: 4.116

2020: 4.230

+ 22,13 %

2020: 4.230

2021: 5.166

­ 80,37 %

2021: 5.166

2022: 1.014

­ 433,93 %

2022: 1.014

2023: ­3.386

Konzern-Jahresüber-
schuss /-Jahresfehl-
betrag TEUR

­31,82 %

2018: 8.764

2019: 5.975

­11,51 %

2019: 5.975

2020: 5.287

­65,33 %

2020: 5.287

2021: 1.833

­ 71,41 %

2021: 1.833

2022: 524

­ 998,85 %

2022: 524

2023: ­4.710

Konzern-EBIT TEUR ­26,03 %

2018: 13.133

2019: 9.714

­16,39 %

2019: 9.714

2020: 8.122

­15,19 %

2020: 8.122

2021: 6.888

­ 41,43 %

2021: 6.888

2022: 4.034

­ 160,68 %

2022: 4.034

2023: ­2.448

Die divergierenden Veränderungen in der Höhe der Vergütung der Vorstandsmitglieder im 
Jahr 2023 im Vergleich zu 2022 bei gleichzeitig rückläufi gen Ergebnissen sind auf folgen­
de Ursachen zurückzuführen.  

 Die Festvergütungen der Vorstandsmitglieder PL, TS und SG wurden zuletzt zum 1. April 
2022 um 1,5% erhöht; daraus ergibt sich im Vergleich der vollen Geschäftsjahre 2023 zu 
2022 ein rechnerischer Anstieg um 0,4 %.

 Die Zielerreichungen der variablen Vergütungsbestandteile STI I und STI II sind im 
Berichtsjahr bei allen Vorstandsmitgliedern deutlich niedriger als im Vorjahr, was die 
Hauptursache der rückläufigen Vorstandsvergütung darstellt.  

 Die Vorstandsmitglieder FI und BOO wurden zum 1. August 2022 zu Vorstandsmitg­
liedern bestellt. Im Vorjahr ist daher die Vergütung lediglich zeitanteilig enthalten. Für 
ihre Tätigkeit vor der formalen Bestellung zu Vorstandsmitgliedern im Zeitraum vom 
1. März bis zum 31. Juli 2022 sind im Vorjahr jeweils EUR 100.000,00 Festvergütung 
entstanden, die nicht im tabellarischen Vorjahresvergleich enthalten sind.

 Der in Summe im Vergleich zu den Vorstandsmitgliedern PL und SG stärkere Rück­
gang der Vergütung des Vorstandsmitglieds TS basiert auf der vertragskonformen Ge­
währung eines kurzen unbezahlten Urlaubs im Berichtsjahr.

 Der in Summe im Vergleich zu den Vorstandsmitgliedern PL und TS geringere Rück­
gang der Vergütung des Vorstandsmitglieds SG basiert auf der vertragskonformen Ge­
währung eines kurzen unbezahlten Urlaubs im Vorjahr.
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Für den vertikalen Gehaltsvergleich werden einerseits die Mitarbeiter der ersten Führungs­
ebene unterhalb des Vorstands herangezogen und zum anderen die übrigen Mitarbeiter 
im Inland ohne die Mitarbeiter der Produktion in Bautzen. Grund für den Ausschluss der 
Produktion in Bautzen ist die Tatsache, dass nur ein Teil (rund 50 %) des edding Portfolios 
dort selbst hergestellt wird, den Rest lässt die edding Aktiengesellschaft fremdfertigen.

Die erste Führungsebene unterhalb des Vorstands wird dabei wie folgt defi niert:

  Alle Business Owner (Leiter einer Business Unit, eines Service Centers oder einer 
 Holding Function)

  Zuzüglich Geschäftsführer aller Tochtergesellschaften ohne solche mit mehr als  25 % 
Minderheitsbeteiligung

Es werden die Gehaltsdaten per 30. September eines Jahres zugrunde gelegt. Teilzeit­ 
Mitarbeiter werden mit ihrem fi ktiven Vollzeit­Gehalt einbezogen. Auszubildende, Prakti­
kanten und geringfügig Beschäftigte bleiben außen vor.

Durchschnittliche Vergütung der Arbeitnehmer TEUR

2020 2021 2022 2023 Verände-
rung 2021 
zu 2020

Verände-
rung 2022 
zu 2021

Verände-
rung 2023 
zu 2022

1. Führungsebene 126,3 126,2 134,0 150,5 ­ 0,079 % + 6,18 % + 12,31 %

1. Führungsebene 
(nur Inland)

138,3 143,0 152,4 152,1 + 3,40 % + 6,57 % ­ 0,20 %

Mitarbeiter Inland
(ohne Führungs-
kräfte)

62,8 64,6 66,3 67,6 + 2,86 % + 2,63 % + 1,96 %

Der Anstieg der Vergütung des Berichtsjahres der Arbeitnehmer der ersten Führungs­
ebene im Vergleich zum Vorjahr beruht auf einer Änderung der Reportingstruktur: 
Seit dem Berichtsjahr sind die Administrative Managing Directors der internationalen 
Konzern gesellschaften nicht mehr der ersten Führungsebene unterhalb des Vorstands 
zuzurechnen.

VII.  Angabe der Anzahl der gewährten oder zugesagten Aktien und Aktien-
optionen und die wichtigsten Bedingungen für die Ausübung der Rechte, 
einschließlich Ausübungspreis, Ausübungsdatum und etwaiger Änderun-
gen dieser Bedingungen, § 162 Abs. 1, S. 2 Nr. 3 AktG
Gemäß § 162 Abs. 1, S. 2 Nr. 3 AktG ist die Anzahl der gewährten oder zugesagten  Aktien 
und Aktienoptionen und die wichtigsten Bedingungen für die Ausübung der Rechte, ein­
schließlich Ausübungspreis, Ausübungsdatum und etwaiger Änderungen dieser Be­
dingungen anzugeben. Im Berichtsjahr 2023 wurden den Vorstandsmitgliedern Aktien oder 
Aktienoptionen weder gewährt noch zugesagt. Das Vergütungssystem der edding Aktien­
gesellschaft sieht derzeit keine Gewährung von Aktien oder Aktienoptionen vor. 
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VIII.  Angaben dazu, ob und wie von der Möglichkeit Gebrauch gemacht wur-
de, variable Vergütungsbestandteile zurückzufordern, § 162 Abs. 1 S. 2 
Nr. 4 AktG
Es sind Rechte zur Rückforderung von variablen Vergütungsbestandteilen (Claw­Back­
Klausel) vereinbart worden. Im Berichtsjahr wurden Rückforderungsrechte nicht ausgeübt.   

 IX.  Angaben zu etwaigen Abweichungen vom Vergütungssystem des Vor-
stands, § 162 Abs. 1, S. 2 Nr. 5 AktG
Gemäß § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 5 AktG ist zu erläutern, ob vom Vergütungssystem des Vor­
stands abgewichen worden ist, inwieweit diese Abweichung notwendig war und es sind 
die konkreten Vergütungsbestandteile des Vergütungssystems, von denen abgewichen 
wurde, anzugeben.

Im Berichtsjahr 2023 wurde vom Vergütungssystem nicht abgewichen.

X.  Erläuterung, wie der Beschluss der Hauptversammlung nach § 120a 
Abs. 4 AktG oder die Erörterung nach § 120a Abs. 5 AktG berücksichtigt 
wurde
Die Hauptversammlung vom 14. Juni 2023 hat mit der erforderlichen Mehrheit den 
 Vergütungsbericht 2022 gebilligt. Eine Anpassung der Vergütungsberichterstattung war 
insoweit nicht notwendig

XI.  Erläuterung, wie die festgelegte Maximalvergütung der Vorstandsmit-
glieder eingehalten wurde
Gemäß § 162 Abs. 1 S. 2 Nr. 7 AktG ist zu erläutern, wie die festgelegte Maximalvergütung 
der Vorstandsmitglieder eingehalten wurde.

Das Vergütungssystem sieht eine Maximalvergütung für den Vorsitzenden des 
 Vorstands i.H.v. EUR 750.000,00 und für weitere Mitglieder des Vorstands in Höhe von 
EUR 650.000,00 vor. 

Diese Angabe bezieht sich auf die Vergütung gemäß Vergütungssystem und daher auf die 
für das Geschäftsjahr gewährte Vergütung und nicht auf die im Geschäftsjahr zugefl os­
sene Vergütung.

Die im Geschäftsjahr 2023 gewährte Gesamtvergütung beträgt 

  für den Vorstandsvorsitzenden, Per Ledermann (PL), EUR 472.294,44

  für das Vorstandsmitglied, Thorsten Streppelhoff (TS), EUR 442.879,89

  für das Vorstandsmitglied, Sönke Gooß (SG), EUR 363.904,86

  für das Vorstandsmitglied, Fränzi Kühne (FI), EUR 218.865,96

  für das Vorstandsmitglied, Boontham Temaismithi (BOO), EUR 218.642,04

Damit wurde die im Vergütungssystem festgelegte Maximalvergütung eingehalten.

18

197783_Annual_Shareholder_Assembly_2024_04.indd   18197783_Annual_Shareholder_Assembly_2024_04.indd   18 18.04.2024   09:39:2418.04.2024   09:39:24



XII.	Angaben nach § 162 Abs. 2 AktG
Hinsichtlich der Vergütung jedes einzelnen Vorstandsmitglieds hat der Vergütungsbericht 
gemäß § 162 Abs. 2 Nr. 1 AktG ferner Angaben zu solchen Leistungen zu enthalten, die 
einem Vorstandsmitglied von einem Dritten im Hinblick auf seine Tätigkeit als Vorstands­
mitglied zugesagt oder im Geschäftsjahr gewährt worden sind. Solche Leistungen gab 
es im abgelaufenen Geschäftsjahr für den Vorstand der edding Aktiengesellschaft nicht.

Gemäß § 162 Abs. 2 Nr. 2 AktG sollen auch Angaben zu solchen Leistungen gemacht wer­
den, die einem Vorstandsmitglied für den Fall der vorzeitigen Beendigung seiner Tätigkeit 
zugesagt worden sind, einschließlich während des letzten Geschäftsjahres vereinbarter 
Änderungen dieser Zusagen. Mit allen Mitgliedern des Vorstands ist vereinbart, dass Zah­
lungen an das Vorstandsmitglied bei vorzeitiger Beendigung der Vorstandstätigkeit den 
Wert von zwei Jahresvergütungen nicht überschreiten und nicht mehr als die Restlaufzeit 
des laufenden Vertrags vergüten. Der Dienstvertrag des Vorstandsvorsitzenden enthält 
außerdem ein Sonderkündigungsrecht des Vorstandsvorsitzenden im Falle eines Kontroll­
wechsels; eine monetäre Entschädigung ist für diesen Fall nicht vorgesehen.

Weiterhin soll der Vergütungsbericht gemäß § 162 Abs. 2 Nr. 2 AktG Angaben zu solchen 
Leistungen enthalten, die einem Vorstandsmitglied für den Fall der regulären Beendigung 
seiner Tätigkeit zugesagt worden sind. Hier sind die Pensionsrückstellungen zu nennen, 
deren zurückgestellte Beträge sich wie folgt zusammensetzen:

Pensionsrückstellungen im 
HGB Jahresabschluss der 
edding AG per 31.12.2023

EUR

Pensionsrückstellungen im 
IFRS Konzernabschluss der 

edding AG per 31.12.2023
EUR

PL 1.190.811,67 1.190.811,67

TS 4.211,74 4.211,74

SG 283.630,64 283.630,64

FI 0,00 0,00

BOO 0,00 0,00

Diese Pensionsrückstellungen zählen vollumfänglich zu den wertpapiergebundenen Pen­
sionsverpflichtungen. Beträge für die Altersvorsorge von TS werden fast ausschließlich in 
einen Versorgungsplan bzw. eine Direktversicherung eingezahlt, während Rückstellungs­
beträge für SG in nennenswertem Umfang durch Gehaltsumwandlung aufgebaut wurden. ​
FI und BOO erhalten keine Altersvorsorgeleistungen von der edding Aktiengesellschaft.

Es wurden im Geschäftsjahr 2023 Aufwendungen aus der Zuführung zum Versorgungs­
plan bzw. der Direktversicherung von EUR 3.504,00 für PL, von EUR 15.000,00 für TS und 
von EUR 12.999,96 für SG erfasst.

Während des letzten Geschäftsjahres wurden keine Änderungen dieser Zusagen vereinbart.

Darüber hinaus hat der Vergütungsbericht gemäß § 162 Abs. 2 Nr. 4 AktG Angaben zu sol­
chen Leistungen zu enthalten, die einem früheren Vorstandsmitglied, das seine Tätigkeit im 
Laufe des letzten Geschäftsjahres beendet hat, in diesem Zusammenhang zugesagt und im 
Laufe des letzten Geschäftsjahres gewährt worden sind. Solche Leistungen gab es im ab­
gelaufenen Geschäftsjahr für den Vorstand der edding Aktiengesellschaft nicht.
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B. Vergütungsbericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2023
Im Folgenden wird die konkrete Anwendung des Vergütungssystems für die Mitglieder 
des Aufsichtsrats der edding Aktiengesellschaft im Geschäftsjahr 2023 beschrieben.

Die Gesamtvergütung betrug im Geschäftsjahr 2023 wie im Vorjahr

für den Aufsichtsratsvorsitzenden, Chehab Wahby (CW, bis zum 2. Juni 2022) bzw. 
 Michael Rauch (MR, seit dem 2. Juni 2022), EUR 60.000,00,

den/die stellvertretende/n Aufsichtsratsvorsitzende/n, Michael Rauch (MR, bis 2. Juni 
2022) bzw. Patricia Lobinger (PLOB, seit 2. Juni 2022), EUR 40.000,00,

für das Aufsichtsratsmitglied, Anja Keihani (AKEI), EUR 20.000,00

 Im Einzelnen ergibt sich damit folgende Vergütungsverteilung auf die Mitglieder des 
 Aufsichtsrats:

EUR 2022 2023 Veränderung 
2023 zu 2022

CW 25.150,68 0,00 ­ 100,00 %

MR 51.616,44 60.000,00 + 16,24 %

PLOB 23.232,88 40.000,00 + 72,17 %

AKEI 20.000,00 20.000,00 + 0,00 %

 Die Veränderungen der jeweiligen Vergütung basiert auf unterjährigem Ausscheiden bzw. 
Eintritt in den Aufsichtsrat und Veränderungen in der Funktion als Vorsitzender oder Stell­
vertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats. Hierbei wird eine taggenaue Abgrenzung zu 
Grunde gelegt.

 Eine variable Vergütungskomponente ist nicht vorhanden. Nach Auffassung der edding 
Aktiengesellschaft ist eine reine Festvergütung besser geeignet, die Unabhängigkeit der 
Aufsichtsratsmitglieder zu stärken und ihren Aufwand angemessen zu vergüten.

 Außerdem erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrats ihre Auslagen in Zusammenhang mit 
der Aufsichtsratstätigkeit ersetzt.

20

197783_Annual_Shareholder_Assembly_2024_04.indd   20197783_Annual_Shareholder_Assembly_2024_04.indd   20 18.04.2024   09:39:2418.04.2024   09:39:24



Vermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers über die Prüfung des Vergü-
tungsberichts nach § 162 Abs. 3 AktG

An die edding Aktiengesellschaft, Ahrensburg

Prüfungsurteil

Wir haben den Vergütungsbericht der edding AG, Ahrensburg für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 daraufhin formell geprüft, ob die Angaben nach 
§ 162 Abs. 1 und 2 AktG im Vergütungsbericht gemacht wurden. In Einklang mit § 162 
Abs. 3 AktG haben wir den Vergütungsbericht nicht inhaltlich geprüft.

Nach unserer Beurteilung sind im beigefügten Vergütungsbericht in allen wesentlichen Be­
langen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden. Unser Prüfungsurteil 
erstreckt sich nicht auf den Inhalt des Vergütungsberichts.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Vergütungsberichts in Übereinstimmung mit § 162 Abs. 3 
AktG unter Beachtung des IDW Prüfungsstandards: Die Prüfung des Vergütungsberichts 
nach § 162 Abs. 3 AktG (IDW PS 870 (09.2023)) durchgeführt. Unsere Verantwortung nach 
dieser Vorschrift und diesem Standard ist im Abschnitt „Verantwortung des Wirtschafts­
prüfers“ unseres Vermerks weitergehend beschrieben.

Wir haben als Wirtschaftsprüferpraxis die Anforderungen des IDW Qualitätsmanagement­
standards: Anforderungen an das Qualitätsmanagement in der Wirtschaftsprüferpraxis 
(IDW QMS 1 (09.2022)) angewendet. Die Berufspflichten gemäß der Wirtschaftsprüferord­
nung und der Berufssatzung für Wirtschaftsprüfer / vereidigte Buchprüfer einschließlich 
der Anforderungen an die Unabhängigkeit haben wir eingehalten.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats

Der Vorstand und der Aufsichtsrat sind verantwortlich für die Aufstellung des Vergütungs­
berichts, einschließlich der dazugehörigen Angaben, der den Anforderungen des § 162 
AktG entspricht. Ferner sind sie verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie als not­
wendig erachten, um die Aufstellung eines Vergütungsberichts, einschließlich der dazuge­
hörigen Angaben, zu ermöglichen, der frei wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund 
von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens­
schädigungen) oder Irrtümern ist.

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob im Vergütungsbe­
richt in allen wesentlichen Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht 
worden sind, und hierüber ein Prüfungsurteil in einem Vermerk abzugeben.

Wir haben unsere Prüfung so geplant und durchgeführt, dass wir durch einen Vergleich 
der im Vergütungsbericht gemachten Angaben mit den in § 162 Abs. 1 und 2 AktG gefor­
derten Angaben die formelle Vollständigkeit des Vergütungsberichts feststellen können. 
In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir die inhaltliche Richtigkeit der Angaben, die 
inhaltliche Vollständigkeit der einzelnen Angaben oder die angemessene Darstellung des 
Vergütungsberichts nicht geprüft.
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Haftungsbeschränkung

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit und Haftung gelten, 
auch im Verhältnis zu Dritten, die diesem Prüfungsvermerk beigefügten „Allgemeinen Auf­
tragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften“ in der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer herausgegebenen Fassung vom 1. Januar 2017.

Hamburg, den 10. April 2024

												         
Baker Tilly GmbH & Co. KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (Düsseldorf)

	 Thomas Gloth	 Marcus Carius 
	 Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer
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Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Aus-
übung des Stimmrechts

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nur 
diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich unter Vorlage eines Nachweises ihres Anteilsbe­
sitzes nach § 67c Abs. 3 AktG mindestens sechs Tage vor der Versammlung bei der in der 
Einberufung dafür angegebenen Stelle anmelden. Dabei sind der Tag der Versammlung 
und der Tag des Zugangs der Anmeldung nicht mitzurechnen.

Der Nachweis des Aktienbesitzes muss sich nach Maßgabe der geltenden Gesetzeslage 
auf den Geschäftsschluss des bestätigenden letzten Intermediärs i.S.v. § 67a Abs. 4 und 
5 AktG am 22. Tag vor der Hauptversammlung (14. Mai 2024, 24:00 Uhr, sog. Nachweis­
stichtag oder Record Date) beziehen. Er ist durch Bestätigung des genannten Intermediärs 
in Textform zu erbringen; die Bestätigung muss in deutscher oder englischer Sprache ver­
fasst sein. In der Einberufung können weitere Sprachen zugelassen werden, in denen die 
Bestätigung verfasst sein kann.

Die Anmeldung und der Nachweis des Anteilsbesitzes müssen der Gesellschaft bis zum 
29. Mai 2024, 24:00 Uhr, unter folgender Adresse zugehen:

		�  edding Aktiengesellschaft 
c/o UBJ.  
Haus der Wirtschaft 
Kapstadtring 10 
22297 Hamburg 
Fax: +49 40 6378-5423 
E-Mail: HV@ubj.de

Bedeutung des Nachweisstichtags (Record Date)
Der Nachweisstichtag (Record Date) ist das entscheidende Datum für den Umfang und die 
Ausübung des Teilnahme- und Stimmrechts in der Hauptversammlung. Im Verhältnis zur 
Gesellschaft gilt für die Teilnahme an der Hauptversammlung oder die Ausübung des Stimm­
rechts als Aktionär nur, wer einen Nachweis des Anteilsbesitzes zum Record Date erbracht 
hat. Veränderungen im Aktienbestand nach dem Record Date haben hierfür keine Bedeutung. 
Aktionäre, die ihre Aktien erst nach dem Record Date erworben haben, können somit nicht 
an der Hauptversammlung teilnehmen. Aktionäre, die sich ordnungsgemäß angemeldet und 
den Nachweis erbracht haben, sind auch dann zur Teilnahme an der Hauptversammlung und 
an der Ausübung des Stimmrechts berechtigt, wenn sie die Aktien nach dem Record Date 
veräußern. Der Nachweisstichtag hat keine Auswirkungen auf die Veräußerbarkeit der Aktien 
und ist kein relevantes Datum für eine eventuelle Dividendenberechtigung.
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Verfahren für die Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten
Das Stimmrecht kann durch einen Bevollmächtigten, namentlich auch durch die depotführen­
de Bank oder eine Aktionärsvereinigung, ausgeübt werden.

Ausnahmen von dem Textformerfordernis, das generell für die Erteilung der Vollmacht, ihren 
Widerruf und den Nachweis der Vollmacht gegenüber der Gesellschaft gilt, sind für Kreditins­
titute oder diesen insoweit gleichgestellten Aktionärsvereinigungen, Personen, Finanzdienst­
leistungsinstituten und Unternehmen vorgesehen, vgl. § 135 Abs. 1 i.V.m. Abs. 8, 10 und § 
125 Abs. 5 AktG. Daher bitten wir unsere Aktionäre, sich in diesen Fällen bezüglich der Form 
der Vollmachten mit dem jeweils zu Bevollmächtigen abzustimmen.

Für die Übermittlung des Nachweises der Vollmacht oder des Widerrufs kann die folgende 
E-Mail-Adresse genutzt werden:

		�  investor@edding.de

Wir weisen darauf hin, dass auch im Falle einer Bevollmächtigung eine ordnungsgemäße 
Anmeldung und der Nachweis des Anteilsbesitzes erforderlich sind.

Rechte der Aktionäre: Ergänzung der Tagesordnung
Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals oder den 
anteiligen Betrag von € 500.000,00 erreichen, können unter Beifügung einer Begründung 
oder einer Beschlussvorlage verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt 
und bekanntgemacht werden. Ein entsprechendes Verlangen muss schriftlich an den Vor­
stand gerichtet werden und der Gesellschaft mindestens 30 Tage vor der Hauptversamm­
lung, also bis zum 5. Mai 2024, 24:00 Uhr, zugehen. Wir bitten, derartige Verlangen an 
folgende Adresse zu richten:

		��  edding Aktiengesellschaft 
Vorstand 
Bookkoppel 7 
22926 Ahrensburg

Die Antragsteller haben nachzuweisen, dass sie seit mindestens 90 Tagen vor dem Tag des 
Zugangs des Verlangens Inhaber der Aktien sind und dass sie die Aktien bis zu Entschei­
dung des Vorstands über den Antrag halten, wobei § 70 AktG bei der Berechnung der Aktien­
besitzzeit Anwendung findet.  

Die Gesellschaft wird bekannt zu machende Ergänzungsverlangen zur Tagesordnung unver­
züglich nach Zugang des Verlangens in gleicher Weise wie die Einberufung bekannt machen 
und auf der Internetseite der Gesellschaft unter www.edding.com/hv/ zugänglich machen.
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Rechte der Aktionäre: Gegenanträge und Wahlvorschläge
Darüber hinaus ist jeder Aktionär berechtigt, Gegenanträge zu Punkten der Tagesordnung 
zu übersenden. Gegenanträge sind mit einer Begründung zu versehen.

Die Gesellschaft wird Anträge von Aktionären einschließlich des Namens des Aktionärs, 
der Begründung und einer etwaigen Stellungnahme der Verwaltung auf der Internetseite 
der Gesellschaft unter www.edding.com/hv/ nach Maßgabe der gesetzlichen Regelungen 
zugänglich machen, wenn der Aktionär mindestens 14 Tage vor der Hauptversammlung, 
also bis zum 21. Mai 2024, 24:00 Uhr, der Gesellschaft einen zulässigen Gegenantrag 
gegen einen Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu einem bestimmten Punkt der 
Tagesordnung an nachfolgende Adresse übersandt hat:

		  �edding Aktiengesellschaft 
Investor Relations 
Bookkoppel 7 
22926 Ahrensburg 
Fax: +49 4102 808-204 
E-Mail: investor@edding.de

Diese Regelungen gelten für den Vorschlag eines Aktionärs zur Wahl von Aufsichtsrats­
mitgliedern oder von Abschlussprüfern mit der Maßgabe sinngemäß, dass Wahlvorschlä­
ge nicht begründet werden müssen.

Aktionäre werden gebeten, ihre Aktionärseigenschaft im Zeitpunkt der Übersendung des 
Gegenantrags bzw. des Wahlvorschlags nachzuweisen.

Rechte der Aktionäre: Auskunftsrecht
Jedem Aktionär ist auf Verlangen in der Hauptversammlung vom Vorstand Auskunft über 
Angelegenheiten der Gesellschaft zu erteilen, soweit sie zur sachgemäßen Beurteilung 
des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. Die Auskunftspflicht erstreckt sich 
auch auf die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem ver­
bundenen Unternehmen sowie auf die Lage des Konzerns und der in den Konzernab­
schluss einbezogenen Unternehmen.

Um die sachgerechte Beantwortung zu erleichtern, werden Aktionäre und Aktionärsvertre­
ter, die in der Hauptversammlung Fragen stellen möchten, höflich gebeten, diese Fragen 
möglichst frühzeitig an o.g. Adresse zu übersenden. Diese Übersendung ist keine förm­
liche Voraussetzung für die Beantwortung der Fragen und lässt das Auskunftsrecht im 
Übrigen unberührt.

Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte
Das Grundkapital der Gesellschaft ist zum Zeitpunkt der Einberufung eingeteilt in 600.000 
Stück Stammstückaktien und 473.219 Stück Vorzugsstückaktien. Je eine Stammstück­
aktie gewährt in der Hauptversammlung eine Stimme. Die Vorzugsaktien haben – außer 
in den gesetzlich vorgesehenen Fällen – kein Stimmrecht.
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Veröffentlichung auf der Internetseite der Gesellschaft
Die nach § 124a AktG zu veröffentlichenden Informationen und Unterlagen, insbesondere 
die Einberufung der Hauptversammlung sowie weitergehende Erläuterungen zu den Rech­
ten der Aktionäre nach §§ 122 Abs. 2, 126 Abs. 1, 127 und 131 Abs. 1 AktG können alsbald 
nach der Einberufung auf der Internetseite der Gesellschaft unter www.edding.com/hv/ 
eingesehen und heruntergeladen werden.

Sämtliche der Hauptversammlung kraft Gesetzes zugänglich zu machende Unterlagen 
werden ab dem Zeitpunkt der Einberufung auf der o.g. Internetseite der Gesellschaft zu­
gänglich gemacht und liegen ab diesem Zeitpunkt in den Geschäftsräumen der Gesell­
schaft und später in der Hauptversammlung zur Einsichtnahme aus.  

Bild- und Tonaufnahmen während der Hauptversammlung
Wir möchten Sie bitten, während der Hauptversammlung von Bild- und Tonaufnahmen 
abzusehen.

Hinweis zum Aktionärsgeschenk
Entgegen unserer früheren Praxis, werden wir im diesem Jahr keine Aktionärsgeschenke 
ausgeben. Stattdessen werden wir einen entsprechenden Geldbetrag an eine Hilfsorgani­
sation spenden.

Ahrensburg, im April 2024

edding Aktiengesellschaft 
Der Vorstand

Hinweis zum Datenschutz:
Seit dem 25. Mai 2018 gelten mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung neue daten­
schutzrechtliche Vorschriften.

Die Hinweise der edding Aktiengesellschaft  insbesondere zur Verarbeitung der personen­
bezogenen Daten der Aktionäre, Aktionärsvertreter und Gäste durch die edding Aktien­
gesellschaft und zu den Aktionären nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechten 
entnehmen Sie bitte der Homepage der edding Aktiengesellschaft unter:

			  www.edding.com/hv/
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